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Die diesjährigen 73 Absolventinnen und Absolventen der Otterndorfer Johann-Heinrich-Voß-Schule bei ihrer Abschlussfeier. Foto: Realschule

Offen für andere Perspektiven
Otterndorfer Johann-Heinrich-Voß-Schule entlässt ihre Abschlussschüler

OTTERNDORF. Die Schulleiterin der
Otterndorfer Realschule, Margarete
Kappen, hat den Absolventinnen und
Absolventen der Johann-Heinrich-
Voss-Schule im Rahmen einer kleinen
Feierstunde ihre Abschlusszeugnis-
se überreicht.

In ihrer Rede ließ die Schulleite-
rin die vergangenen sechs Jahre
Revue passieren. Wichtig war ihr
dabei zu betonen, dass den Absol-
ventinnen und Absolventen nicht
nur das fachliche Rüstzeug in
Form von Schulwissen für die Zu-

Abschlussworte der Klassenlei-
tungen und Dankesworte der
Schüler, oftmals mit einem klei-
nen Augenzwinkern, sowie Eh-
rungen für besondere Leistungen
einzelner Schüler rundeten die
kleine Feierstunde ab.

Insgesamt wurden 73 Schüle-
rinnen und Schüler entlassen. 40
bekamen ein Zeugnis des erwei-
terten Sekundarabschlusses und
können damit die gymnasiale
Oberstufe besuchen. 32 bekamen
den Realschulabschluss. Einmal
wurde der Hauptschulabschluss
vergeben. (red)

kunft vermittelt, sondern gleich-
zeitig auch die persönlichen Kom-
petenzen gefördert wurden, eben-
so wie das soziale Lernen.

Auf Zielgerade gebracht
Dies verdeutlichte sie den Schü-
lern und den Gästen mithilfe einer
kleinen Geschichte, deren Bot-
schaft ist, dass man in schwierigen
Lebenssituationen oftmals nur
mithilfe eines Perspektivwechsels
weiter vorankäme: „Und genau
das haben wir versucht, euch über
die Jahre hinweg beizubringen.
Einmal ist wichtig, was ich selbst

denke, ich muss aber auch offen
sein für andere Perspektiven und
Fragestellungen“, so die zentrale
Botschaft der Schulleiterin.

Danach dankte sie den Klas-
senlehrern der Abschlussklassen,
dem Kollegium und allen weite-
ren Mitarbeitern der Realschule
und des Schulzentrums Ottern-
dorf, die jeder auf seine Art dazu
beigetragen haben, die Abschluss-
schüler auf die Zielgerade zu brin-
gen, ebenso wie dem Schuleltern-
rat, dem Förderverein und beson-
ders auch den anwesenden El-
tern.

Die Schülerinnen und Schüler, die aufgrund besonderer schulischer Leistun-
gen oder sozialen Engagements geehrt wurden.

(H10; 2,54), Tanja Gruber (R10a;
1,88), Lara Ebs (R10b; 2,25) und
Lea Lietz (G10; 1,80).

Folgende Abschlüsse wurden in
diesem Jahr in Cadenberge verge-
ben: 40 Hauptschulabschlüsse,
sieben Förderschulabschlüsse,

tisch und setzt auf Qualität statt
Quantität.“ Die Klassenlehrerin-
nen und Klassenlehrer richteten
vor der Zeugnisübergabe auch
persönliche Worte an ihre Klas-
sen über die schwierige Zeit im
letzten Jahr, aber auch ihren Stolz
über die erbrachten Leistungen.
Zwischen den Redebeiträgen um-
rahmte die Lehrerband die Feier
musikalisch.

Geehrter Schüler
Ehrungen für besonderes soziales
Engagement: Jolien Rehm (Klasse
H9a), Amal Kawar (H9b), Manuel
Kipp, Tom Petz, Lukas Grünber-
ger (alle H9c), Henrik Tiede-
mann, Jessica Chantal Ruhland
(beide H10), Svea Horch, Jakob
Katt (beide R10a), Lara Ebs
(R10b), Jolina Suhr und Alea
Krywdzinski (beide G10).

Die besten Notendurchschnitte
haben die folgenden Schülerin-
nen und Schüler erreicht: Maxi-
milian Schlüer (Klasse H9a; No-
tendurchschnitt 2,31), Özgür De-
mir (H9b; 2,45), Lukas Grünber-
ger und Manuel Kipp (beide H9c,
beide 2,54), Jamy-Lee Albayrak

wege nicht zu scheuen, sich in
Praktika und neuen Ämtern aus-
zuprobieren. Zum Ende seiner
Rede gab er den Jugendlichen
noch vier Tipps auf den Weg:
„Verliert nicht die Orientierung,
übertreibt nicht, bleibt optimis-

und Verantwortung“, dem Schul-
motto der Oberschule, sei auch
Leistungsbereitschaft und das
Ausnutzen von Chancen in der
Schulzeit vonnöten. Er gab den
Schülerinnen und Schülern den
Rat, ins Ausland zu gehen, Um-

CADENBERGE. In der feierlich ge-
schmückten Aula nahmen die
Schülerinnen und Schüler der
Oberschule Am Dobrock mit je
zwei Begleitern dank Hygiene-
Konzept und Kontaktdatenerfas-
sung ihre Abschlusszeugnisse in
Empfang. Die erste Klasse des
Gymnasialzweiges, zwei Real-
schulklassen, eine Hauptschul-
klasse (Jahrgang 10) und drei
Hauptschulklassen (Jahrgang 9)
wurden in drei aufeinanderfolgen-
den Feierstunden verabschiedet.

Die Corona-Pandemie hat in
den letzten eineinhalb Jahren den
Schulalltag erheblich beeinflusst,
doch Pastor Bert Hitzegrad, der
im Vorjahr noch per Video dazu-
geschaltet wurde, zog Parallelen
zur Fußball-Europameisterschaft:
„Fair Play war auch in der Schul-
zeit wichtig, der Tag heute fühlt
sich für euch an wie das Finale –
aber im Spiel des Lebens habt ihr
hier die wichtigen Techniken ge-
lernt. Jetzt geht es ab auf den Ra-
sen.“ Auch der stellvertretende
Schulleiter Arne Gade spielte in
seiner Abschlussrede auf die EM
an: Neben „Respekt, Höflichkeit

Schulentlassung: „Das fühlt sich heute an wie das Finale“
119 Schülerinnen und Schüler wurden aus der Oberschule Am Dobrock in Cadenberge entlassen / Ein schwieriges Jahr erfolgreich gemeistert

neun Sek-I-Abschlüsse am Ende
der H10, 26 Sek-I-Abschlüsse
(R10) und 37 Erweiterte Sek.-I-
Abschlüsse, die zum Übergang auf
das Gymnasium berechtigen. (red)

Weitere Fotos der Abschlussklassen
in Kürze auf cnv-medien.de

Gruppenfoto der Abschluss-Klasse H9a der OBS Am Dobrock. Fotos: OBSDie Klasse R10a der Oberschule am Dobrock bei ihrer Verabschiedung.
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